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MOOSBRUNN/SCHWECHAT. Der 
Verein „Die Bäuerinnen“ veran-
staltet regelmäßig Events und 
Kurse, um die Gemeinschaft und 
den Zusammenhalt von Frauen 
im ländlichen Raum zu stärken. 
1976 wurde der Verein „Die Bäu-
erinnen“ offiziell gegründet. Ziel 
ist auch die Forcierung von Frau-
en in agrarischen und politischen 
Gremien. Unter dem Motto „Ein 
Abend für Dich“ präsentierten 
die Bäuerinnen des Gebietes 
Schwechat ein Programm nicht 
nur für Bäuerinnen, sondern für 
alle Frauen aus der Umgebung. 
Schwechater Gebietsbäuerin 
Margit Kitzweger-Gall übergab 
dabei einen Spendenscheck in 
der Höhe von 500 Euro an Sandra 
Bieder von der Landwirtschafts-
kammer NÖ für das Projekt ‚Bäue-
rinnen helfen Bäuerinnen‘. Damit 
werden bäuerliche Familienbe-
triebe unterstützt, die durch Na-
turkatastrophen oder persönli-
che Schicksalsschläge in Not sind. 

Margit Kitzweger-Gall gab voller 
Vorfreude das Datum der dies-
jährigen beliebten AckerkulTOUR 
bekannt: „Merkt Euch den 9. Juni 
in Euren Kalendern vor. Dieses 
Jahr findet unser Herzensprojekt 
in Moosbrunn statt. Heuer wird 
es erstmals auch Tiere zu sehen 
geben!“ Mit der AckerkulTour ver-
anstalten die Schwechater Bäue-
rinnen bereits zum vierten Mal 
einen landwirtschaftlichen Lehr-
pfad durch die Felder der Region.

Sandra Bieder und Margit Kitzwe-
ger-Gall. Foto: Bäuerinnen im Gebiet Schwechat

Bäuerinnen feierten den 
Frauentag in Moosbrunn

Hundsheim. Wir erhielten fol-
gende Ein sendung: 
Am 1. März hat Herr Lehrer Jo-
sef Kahlich sein neues Amt als 
Oberlehrer in Zwölfaxing an-
getreten. Mit ihnen verlor die 
Hundsheimer Schule einen ihrer 
besten und tüchtigsten Lehrer 
und Förderer. Der Genannte war 
in Hundsheim jahrelang als prov. 
Schulleiter und Gemeindesekre-
tär tätig. Während dieser Zeit wur-
de an der hiesigen Schule eine 3. 
Klasse neu errichtet und auch ein 
Wohngebäude für den jeweiligen 
Ober lehrer geschaffen. Wie be-
liebt Herr Kahlich bei der Schul-
jugend war, beweist die Tatsache, 
daß die Kinder seiner 3. Klasse 
unaufgefordert das Klassenzim-
mer schmückten und dem Schei-
denden Gedichte aufsagten,...
Fortsetzung folgt in der nächs-
ten Ausgabe.

Im Grenzboten war am
16. März 1924 zu lesen:

FISCHAMEND. Im ehemali-
gen Feuerwehrhaus der Feu-
erwehr Fischamend-Dorf 
(Klein-Neusiedler-Straße) 
befindet sich seit 2005 das 
Feuerwehrmuseum mit rund 
200 Jahren interessanter  
Feuerwehrgeschichte.
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